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Die Gründung der 8er Freunde 

Anfang 2021 wurde die 8er Gruppe 8er Freunde Schwaben gegründet. Eine 

Handvoll 8er-Enthusiasten setzten sich zusammen und planten Ausfahrten 

für das Jahr 2021. Trotz Corona war die Devise: Wir organisieren Events und 

soll es dann nix werden, können wir die Veranstaltung absagen, was 

einfacher ist, als kurzfristig was auf die Beine zu stellen.  

So fingen wir an, ein Programm für das Jahr 2021 zu erstellen. Es war 
beabsichtigt, alle zwei Monate eine Veranstaltung anzubieten, es sollte 
jedoch ganz anders kommen.  
Inzwischen ist ein Programmheft und ein kleiner Terminkalender, mit 
übergreifenden Terminen, die den 8er betrafen, entstanden. Im Verlauf des 
Jahres beschränkten sich die Mitglieder in der Gruppe nicht mehr nur auf 
den Süden, sondern aus ganz Deutschland, somit wurde aus „8er Freunde Schwaben“ nur noch die 
8er Freunde. Mittlerweile kommen Mitglieder auch aus den Nachbarländern in unsere Gruppe. Es ist 
noch nicht abzusehen wie es mit uns weiter geht, aber eins steht fest, die 8er-Freunde sind 
mittlerweile ein fester Bestandteil in der 8er Welt und das macht uns sehr stolz. 
 

Skype Stammtisch 8er Freunde 

Es war Winter und wir mussten während der Coronapandemie 

Wege finden uns, trotz Ausgangssperren und anderen 

Restriktionen, treffen zu können. So entstand, ganz ans 

moderne Onlinezeitalter angelehnt, der Skype-Stammtisch 8er 

Freunde. Jeden Donnerstag um 20 Uhr treffen wir uns zu einer 

Skype Video Konferenz. Dieser Termin hat sich so fest etabliert, 

dass es tatsächlich nahezu jeden Donnerstag einen Skype 

Stammtisch gibt. Ich kann mich noch daran erinnern, als ich unter der Sonne Portugals im Urlaub in 

einer Bar sitzend, am Stammtisch teilgenommen habe. Wer hat so eine tolle Gemeinschaft. Toll wie so 

ein Hobby verbindet. 

8er WhatsApp Gruppe 

Zusätzlich gründeten wir Anfang 2021 eine 

WhatsApp Gruppe mit einer Handvoll 8er 

Freunden. Sie sollte als Plattform für unsere 

zukünftige Kommunikation dienen. Zum 

einem entstand die 8er Event Gruppe, die 

über unsere Veranstaltungen informiert 

und dann die 8er Technik und Austausch 

Gruppe, sie sollte für die täglichen Sorgen 

der 8er Fahrer da sein. Die Anzahl der 

Mitglieder in der Gruppe wuchs über das 

Jahr überraschend stark an. Es zeigte sich, dass eine WhatsApp Gruppe in 

der Social Media Zeit gerade richtig kam. Wir freuen uns darüber, dass die Gruppe immer noch stetig 

wächst und mittlerweile aus der 8er Welt nicht mehr wegzudenken ist.  Erfreulich zeigte sich auch, 

dass es inzwischen viele junge 8er Fahrer gibt, die uns beigetreten sind. Dies zeigt uns sehr deutlich, 

dass der 8er in der nächsten Generation bestens aufgehoben ist. 
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Die 8er Freunde Landkarte 

Als wir mal wieder zusammen daddelten und uns fragten, 

wo kommen sie denn her, all unsere Mitglieder. Johannes 

hatte schon eine Google Landkarte auf seiner Webseite 

eingeführt mit Werkstätten und 8er Fahrer. Analog zu 

dieser Karte kam Stephan spontan auf die Idee für unsere 

Gruppe ebenfalls eine Landkarte zu erstellen und 

Schwubb‘s erstellte er eine Google Landkarte und hat alle 

mit Bild und Namen eingetragen und pflegt diese Seite 

akribisch. Eine gelungene Sache. Mehr wird nicht notiert. 

Jedenfalls hat sich auch diese Karte in der 8er Welt 

etabliert. Jeder der hinzukommt, kann sehen, wo der 

nächste Kollege sitzt. So kam es nicht nur einmal vor, dass 

sich zwei 8er innerhalb eines 20 km Radius getroffen haben und es nicht voneinander wussten. Diese 

Karte kann auch bei einer Reise oder Panne hilfreich sein. Wir haben so viele Mitglieder 

flächendeckend verteilt, da ist immer jemand in der Nähe, der besucht werden oder bei einer Panne 

helfen kann. Auch alle Aktivitäten sind in der Karte vermerkt. Die Ausfahrten mit dem Streckenverlauf 

kann jederzeit aufgerufen werden. 

Übergreifender 8er Freunde Kalender 

Die dauernde Pflege des 
ursprünglichen Kalenders und der 
Foren war anfangs reine Handarbeit 
und sehr umständlich. Hier hat Dieter 
immer parat gestanden, um 
Korrekturen vorzunehmen oder 
Termine zu aktualisieren. Der 
Kalender bekam von überall 
Zuspruch. Es gab noch nie etwas 
Vergleichbares, in dem übergreifende 

Termine, die unser Hobby betrafen, gepflegt wurden. Er war nicht mehr wegzudenken.  
So kam es, dass eines Tages eine Online Variante gefunden wurde, die all unseren Ansprüchen 
genügte. Die Pflege ist denkbar einfach und jeder kann über die vermerkten Links Info’s über die 
Veranstaltung abrufen. Der Kalender ist mittlerweile offen und jeder kann einen Termin eintragen, 
der für die 8er Gemeinde interessant erscheint. 
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Facebook Gruppe 8er Freunde 

 

Um unsere Gruppe in den Sozialen Medien zu präsentieren, unsere Events anzukündigen und zu 

dokumentieren, wurde Mitte 2021 bei FB die 8er Freunde Gruppe gegründet. Auch hier ist der Zulauf 

immens. Viele Anfragen und viele positiven Kommentare werden eingestellt, über die wir uns natürlich 

sehr freuen. Die Bekanntheit der Gruppe wächst stetig und ist mittlerweile eine feste Adresse für 8er 

Event’s geworden. Steht ein Event an, wird diese als Veranstaltung eingetragen. Sollte jemand nicht 

wissen, was er am Wochendende machen soll, ein Blick in unsere FB Gruppe oder Terminkalender löst 

das Problem. 

Wir sind die „8er Freunde“ 

Aus der Gruppe kam die Anregung, für unsere Veranstaltungen eine 

gemeinsame Kleidung zu entwerfen. Es ist das begehrte 8er Freunde Polo 

Shirt geboren. Mit mittlerweile über 70 veräußerten Shirts, ist der Erfolg 

auch dieser Aktion nicht mehr aufzuhalten. Jedes Mal, wenn ein Event 

ansteht, startet auch eine Polo Aktion, die sehr gut angenommen wird. Auch 

dies zeigt unser starkes Gemeinschaftsgefühl. 

Wie kam es zu dem Logo? Eine 

tolle Geschichte steckt dahinter. 

Die 8er Grafik wurde im Internet 

gefunden. Passt gut, aber es gibt ja 

Rechte für das Bild. Nun galt es 

nach dem Besitzer der Rechte zu 

suchen. Nach tagelanger 

Recherche konnte er auch 

gefunden werden. Es ist 

ein 8er Fahrer aus 

Schweden, er hat das Bild als Karikatur zeichnen lassen und hat uns 

die Erlaubnis zu Verwendung gegeben. Als kleines Dankeschön 

haben wir ihm ein Polo Shirt zugesendet. 

Mittlerweile wird auch noch ein Hoodie angeboten. Die Erlaubnis das 

Design für unsere Belange zu nutzen, kommt von unseren 8er 

Kollegen aus der USA. 
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Es ist schön zu sehen, dass es so ein Miteinander gibt, jeder mitmacht und das Seine dazu beiträgt,  

damit die Gemeinschaft wächst. Musste man anfangs die 8er Fahrer fragen „Magst du zu uns 

kommen“, ist es mittlerweile ein Selbstläufer. Jedenfalls versuchen wir weiterhin Events zu erstellen 

oder anzuregen. Deutschlandweit sind viele unserer Mitglieder bereit, Treffen in Ihrer Gegend zu 

organisieren. Wir stehen parat und unterstützen wo es geht. Wir denken, dass wir sehr stolz auf unsere 

gewachsene Gemeinschaft sein können. Allen ein „Weiter so, wir sehen uns!“. 

Das Jahr 2022 steht an. Wir haben noch viele Ideen, lasst euch überraschen. Wir werden euch sicher 

mit dem einen und anderen begeistern und wenn jemand eine Idee hat, her damit. Lasst es uns 

angehen, trotz Pandemie… 

Ein Beispiel unserer Bemühungen wird die von Stephan ausgearbeitete Tour nach Mallorca sein. 3500 

km mit dem 8er am Stück… Es wird sicher ein einmaliges Erlebnis, über das wir berichten werden. 

Weitres auf FB…. 

Auf den kommenden Seiten lassen wir nochmals das Jahr 2021 Revue passieren. Viel Spaß damit. 

Die 8er Orga Crew 
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ADAC Sicherheitstraining im April 

 

Im April trafen sich ein paar 8er Fahrer, um auf dem 

Verkehrsübungsplatz ihr Fahrzeug besser kennenzulernen. 

In mehreren Projektbereichen konnte man von der 

Vollbremsung bis zum Schleudern und Abfangen des 

Wagens alles testen. Die Veranstaltung war sehr kurzweilig 

und alle hatten einen Riesenspaß am sich drehen, bremsen 

und mit quiteschenden Reifen im Rundkurs das Ausbrechen 

des Fahrzeugs kennen zu lernen. Das Training dauerte von 8 

Uhr bis etwa 16 Uhr. Trotz der nicht so alltäglichen starken 

Beanspruchungen der Technik mit seinen Assistenten im 

Fahrzeug, hatten wir keinen Ausfall zu beklagen.  
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Karfreitag im April 

 

An Ostern am Karfreitag organisierte Dieter kurzerhand eine tolle Schwarzwald Tour. Treffpunkt war 

der P&R in Immendingen, von dort aus ging es in den Schwarzwald. Das traumhafte Wetter begleitete 

uns den ganzen Tag. Durch das Höllental mit recht wenig Verkehr, der Schwarzwald-Hochstraße 

entlang. Viele Serpentinen ließen die Zeit dahinziehen. Hier noch eine kleine Anekdote zu Sascha in 

unserer Gruppe. Die Fahrt ging nach Offenburg, wo wir im Industriegebiet Mittagspause im McDonalds 

machten. So ganz Corona-like in dieser Zeit. Ja, wir aßen da was und fuhren wieder Richtung Heimat. 

Abends, nachdem ich unsere Tour wieder bei FB eingestellt hatte, bekam ich eine Nachricht von 

Sascha: „Daniel, mein Kumpel hat mir gesagt, er hätte eine 8er Kolonne beim Mc Donalds gesehen. 

Wart ihr das?“. Ich dann „Na klar!!“ So lernten wir uns kennen und Sascha hat mit seinem tollen 

schwarzen 8er in unsere Gruppe gefunden. Sascha hatte 

sich fürchterlich geärgert, dass er von unserer Tour nix 

 gewusst hatte. Aber das sollte sich nun ändern.  
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Motorworld im April 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der April neigte sich zu Ende, alle gefrustet wegen Corona, 

Ausgangssperren und Kontakteinschränkungen. Alle sind 

genervt. Auch wir haben unsere Events im „geht gerade so 

Rahmen“ organisiert. Aber nun kam das erste  Wochenende, 

an dem alles etwas gelockert wurde. Treffpunkt war eine 

Seitenstraße in Böblingen. Es sollte nicht so offensichtlich sein, 

dass ein paar 8er eine Tour fahren wollen. Und dann kamen 

sie aus 

allen 

Richtungen, die 8er die Dieter gerufen hat. 

Statt mit einer Handvoll 8er, die sich 

angemeldet hatten, waren wir mit über 15 

Fahrzeugen am Start. Es ging auf der 

Bundesstraße nach Tübingen, wo leider ein 

zweifarbiger 8er liegengeblieben ist und uns verlassen musste. Mit der 8er Kolonne durch die Tübinger 

Innenstadt, da gab es für alle was zu schauen. Wenn man bedenkt, dass sich Tübingen ja im Grunde 

sehr grün darstellt, ein Wagnis mit so viel Hubraum da durchzufahren. Was soll`s. Uns gehörte dann 

jedenfalls eine gebührende Aufmerksamkeit. Nach der Stadtdurchfahrt ging es zurück in die 

Motorworld in Böblingen. Unterwegs gab es noch einen Stop in 

einer Bäckerei. Essen gehen war durch die Corona 

Einschränkungen ja noch nicht möglich. An der 

Motorworld angekommen, auf dem Parkplatz 

bestens aufgestellt, ja, das können wir, gab es viel zu 

bereden. Die Ausstellung der Motorworld war da 

schon fast nebensächlich. 

Am Ende fuhren noch ein paar Autos zum Aussichtsturm und genossen dort den 

Abschluss. Gegen 18 Uhr war es dann an der Zeit, heimzufahren…  
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Kaiserstuhl Treff im Mai 

 

Anfang Mai rief uns Stephan zum Kaiserstuhl Treff. Immer 

noch Corona gebeutelt, übernachten war noch nicht 

möglich. Gegen 9 Uhr sammelten wir uns auf einem 

Parkplatz. Es kamen wieder 8er aus allen Richtungen. Die 

weiteste Anreise hatte ein 8er Freund aus Berlin. Stephan, 

der eine tolle Tour durch die schönen Serpentinen der 

Weinberge geplant hatte, führte uns durch seine Heimat 

und zeigte uns die schönsten Plätze. An mehreren Stops 

konnten wir uns Benzin.. äh 8er Gesprächen widmen und 

die Gegend genießen.  

Abends dann das Tageshighlight. An diesem Samstag des 

Kaiserstuhltreffens hatte die Regierung die 

Einschränkungen in den Gaststätten gelockert. Stephan 

nahm dies zum Anlass, eine Gaststätte zu suchen, in der wir 

abends alle gemeinsam essen durften. Und so kam es dann 

auch. Nachdem unsere Flotte wieder einmal perfekt 

geparkt hatte, und das dauert ja bekanntlich seine Zeit, 

konnten wir in die Gaststätte gehen. Einen Test zeigen, 

dann war es tatsächlich soweit. Essen konnte bestellt 

werden. Das erste Mal in 2021, dass dies möglich war!!! 

Alleine deswegen war das Kaiserstuhl Treffen ein 

einzigartiges Erlebnis. Der Tag endete dann gegen 19 Uhr 

und alle machten sich auf den Heimweg. 
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                          Siegerland Tour im Mai 

Es sollten nicht nur Treffen im Süden geben, war unsere Devise. Nach 

einer Diskussion in unser Whatsapp Gruppe einigten wir uns auf das 

Siegerland. Temin und Programm zusammengestellt und schon 

fanden sich wieder viele 8er Fahrer, die raus wollten, die Straße ruft… Für die Schwaben war früh 

aufstehen angesagt. Mit 4 Fahrzeugen ging es 4,5 h hoch ins Siegerland nach Freudenberg, bekannt 

durch seine tolle Altstadt. Als sich alle Teilnehmer auf dem Parkplatz versammelt 

haben, ging es erstmal zu Fuß in die 

Altstadt von Freudenberg. Immer noch 

Corona Zeit. Kein Café hatte offen, 

indem wir uns stärken konnten. Aber uns 

macht das ja nichts aus, wir sind nicht 

anspruchsvoll. Anschließend fuhren wir 

in Kolonne zur Ginsburg. Angekommen 

am Parkplatz hieß es, zu Fuß durch den 

Wald die Ginsburg anschauen. Ja, es gibt 

auch nördlich vom Süden schöne Gegenden… Das Wetter war gnädig, kein Regen und 

das reicht uns. Die Lauferei tat 

nach so viel fahren auch gut, 

was wollten wir mehr. Auf der Ginsburg 

bekamen wir noch überraschend Besuch von 

einem weiteren 8er. Danach fuhren wir weiter 

zum Stauwehr, wo unser Abschluss war. 

Unterwegs machten wir noch einen Halt für 

etwas Fotografieren. Ein mancher denkt sicher: „Hätten wir doch nicht dort gehalten. Immer die 8er-

Knutscherei. Mann ey.“ Aber alles halb so schlimm. Angekommen am Stauwehr ein letzter kurzer 

Spaziergang und dann war unser Tag auch schon zu Ende. Die Schwaben fuhren gegen 17 Uhr wieder 

in die Heimat. Stephan war so der letzte, der gegen 23 Uhr, nach über 1.000 km, zu Hause ankam. Es 

war eine tolle Tour, ein toller Tag. Wir hatten wieder viele neue Gesichter getroffen und neue 

Freundschaften geschlossen. 
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Großglockner und Dolomiten Tour im Juni 

 

Diese Ausfahrt war die Organisation von Dirk aus dem E31 Forum. Da 

alle Teilnehmer auch aus unserer Gruppe waren, soll diese Ausfahrt ebenfalls 

hier seinen Platz finden.  

Dieter dachte sich, es sollte nicht nur eine Fahrt durch die Dolomiten werden und 

organisierte eine tolle Anreise, über den Großglockner zu Helmut. Morgens um 

8:00 Uhr starteten wir auf dem P&R in Rutesheim und begannen unsere Fahrt. 

Auf der A8 nach Ulm sammelten wir Norbert mit seinem E24 ein und machten 

erst mal einen kurzen Kaffee Stop. Dann ging es über die A8/A99 bis nach 

Rosenheim, wo wir im Happinger Hof Mittagspause machten. Hier stieß 

ein weiterer 8er dazu und ein 8er Freund aus München kam zum Essen 

vorbei. Von hier aus ging es dann weiter über Inzell bis nach Bruck an der 

Glocknerstraße, wo wir übernachteten. 

Am nächsten Morgen nach dem Frühstück um 9 Uhr ging es los zum 

Großglockner. Wie am Vortag war wunderschönes Wetter. Wir fuhren 

hoch zur Edelweißspitze in 2.571 m Höhe. Hier hatten wir eine 

traumhafte Aussicht und genossen die Höhenluft. Nächstes Ziel war die 

Kaiser-Franz-Josef-Höhe auf 2.369 m. Auf der Weiterfahrt machten wir in 

Heiligenblut eine kleine Mittagspause, bevor wir über Linz zum Staller 

Sattel und weiter nach Mühlbach in Südtirol fuhren, wo wir im Hotel 

Leitner unsere Zimmer bezogen.  
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An den weiteren Tagen führte uns Helmut durch traumhafte Pässe in den Dolomiten. Hier ein paar  

Impressionen der Tour.  
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Racepark Meppen im Juni 

 

Gleich nach der Dolomiten Tour ging es los in Richtung Meppen. 

Diese Aktion entstand ganz spontan über unsere Whatsapp 

Gruppe, nachdem wir Mario in unserer Gruppe begrüßen 

durften. Mario hat in Meppen ein Hotel, das zu unserem 

Treffpunkt wurde, als es zum 

Tuningtreff in den Racepark ging. 

Mario hat uns bestens versorgt. Die 

ersten reisten Freitags schon an. Hier hatte 

Stephan mit ~650km wieder die längste 

Anreise.  

Nach dem Frühstück ging es dann in 

Kolonne zum Racepark. Mit über 20 

Fahrzeugen war das schon beeindruckend. Im Park bekamen wir gleich 

am Anfang einen Platz zugewiesen, wo wir uns aufstellen konnten. Über 

den Tag verteilt gab es mehrere Events, unter anderem eine Youngtimer 

Tour durch den Racepark. Viel zu schnell ging er Tag zu Ende. Einige neue 

8er Fahrer, die ebenfalls gekommen waren und uns noch nicht kannten, 

haben wir in unserer Gruppe aufgenommen und einen Platz 

freigemacht. Abends bekamen wir als größte Gruppe noch einen Pokal überreicht. Ja, unsere Gruppe 

war der Hingucker. Am nächsten Tag machten wir noch eine Ausfahrt zum ehemaligen Transrapid 

Testgelände, der zu einen etwas „langen“ Spaziergang führte. Danach traten alle die Heimreise an. Mit 

über 1.400 km kam auch ich gegen 23 Uhr am Sonntag Abend wieder zu Hause an.  
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Jagsttal Tour im Juli 

 

 

 

 

 

 

 

Im Juli organisierte Dieter eine Tour, die in seine ehemalige Heimat führte. In 

dieser Runde konnten wir einen besonderen Alpina 8er begrüßen. Ein 

außergewöhnlicher Neuaufbau eines komplett gestrippten Fahrzeugs. Es ist 

nach unzähligen Stunden eine Augenweide in Rot geworden. 

Als am P&R in Rutesheim alle eingetroffen waren, ging es los Richtung Langenburg. In Ludwigsburg 

sammelten wir noch weitere Teilnehmer ein. Wir machten in Bad Wimpfen noch einen kurzen Kaffee 

Stop und danach fuhren wir durch das schöne Jagstal zum Schloss Langenburg.  

Gegen 13 Uhr angekommen gab es in der Schlosswirtschaft ein leckeres Mittagsessen. Aufgrund des 

tollen Wetters konnten wir beim Essen den schönen Blick über das Tal genießen.  

Um 14 Uhr 

besuchten wir das 

Automuseum des 

Schlosses. Dort 

werden über zwei 

Stockwerke einige 

besterhaltene 

Youngtimer gezeigt, 

was sehr kurzweilig 

war. Abschließend 

bekamen wir dann 

noch die Erlaubnis, 

ein kleines 

Fotoshooting im 

Burggraben zu machen. Danach fuhren wir 

auch schon wieder weiter nach 

Wackershofen ins Gasthaus Roter Ochsen, 

wo wir den Tag ausklingen ließen. Wieder 

ging eine unvergessliche Tour zu Ende. 

Gegen 20 Uhr fuhren wir wieder in die 

Heimat. 
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E31 Treffen in Italien Anfang September 

Der italienische E31 

Club hatte zum 

Treffen eingeladen. 

Wieso nicht? So kam 

es, dass ich Freitag 

Morgen in meinem 

8er saß und nach 

Treviso fuhr. Eine 

tolle Strecke durch 

die Alpen bei bestem 

Wetter, den Brenner hinter mir, ging es bergab Richtung Treviso. Ankunft gegen 

15 Uhr. Nach dem Einchecken ins Hotel, gönnte ich mir noch eine Pizza in 

Venedig, das musste einfach sein.      Was für eine Anreise…  

Am Samstag, nach dem gemeinsamen 

Frühstück im Hotel mit den anderen 

Teilnehmer, die auch aus der Schweiz und aus 

Belgien angereist waren, startete die Tour.  Wir 

fuhren durch das schöne, typisch italienische, Flachland nach Treviso, 

wo wir auf dem für uns reservierten Rathausplatz die 8er aufstellen 

durften. Die Polizei war mit mehreren Motorräden vor Ort und hat 

die ganze Aktion begleitet. 

Es war überraschend, wie viele Leute kamen, um sich unsere Fahrzeuge 

anzuschauen. Die Italiener scheinen generell ein anderes Verhältnis zu 

solchen Youngtimer zu haben. Die Begeisterung war überall zu 

spüren. Ein Urlauber aus Essen, durch und durch Mercedes Fan, 

sprach mich noch an, als ich neben meinem Wagen stand. So konnte 

ich auch noch das Meine beitragen, jemandem den 8er nahe zu 

bringen.  

Nach gefühlten 2 Stunden hieß es dann aufbrechen. Mit Polizei-

Eskorte ging es durch die Fußgängerzone und wir stellten uns erneut 

auf, an dem Platz, an dem die Mille Miglia startet und normalerweise 

für den Verkehr tabu ist. Nachdem ich mit meiner Drohne alles 

festgehalten hatte, ging es erneut mit Polizeieskorte durch Treviso bis zum 

Stadtrand. Mit einem lauten Hupkonzern gab es ein Dankeschön an die Polizei. 

Der Abend endete bei einem perfekten Gala Dinner.  

Am kommenden Tag ging es in die Berge. Die wunderschönen Serpentinen in 
der Weingegend waren ein Traum zu fahren. Am Ziel, ein Weingut, gab es ein leckeres 6 Gänge 
Menü. Gegen 15 Uhr trat ich die Heimreise an. Zurück über den Brenner, Innsbruck, Bregenz, am 
Bodensee entlang, hatte mich dann die A81 wieder und ich war gegen 22 Uhr zu Hause. Das Auto lief 
tadellos, die Fahrt war durchweg entspannt. 
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Augsburg / München Treffen im September 
 

Im September 

organisierten wir ein 

Treffen in Augsburg. Mit 

13 Fahrzeugen und 18 

Personen waren wir eine 

super Truppe. Wir trafen 

uns  Freitag Abend im 

Hotel zu einem 

gemeinsamen 

Abendessen, wobei 

einige auch erst am nächsten Morgen anreisten.  

Samstag ging los zu BMW nach München, wo wir eine Führung in der BMW Welt und in der Classic 

gebucht hatten. Wegen den Corona Regeln wurden wir in zwei Gruppen aufgeteilt. Nach den 

Besichtigungen gab es ein  Fotoshooting im Museum. Natürlich das Highlight des Tages. 

Unsere Gruppe war die erste seit Corona, die wieder 

auf den Museumshügel gelassen wurde. Das war ein 

Hingucker. Alle Besucher staunten über die Autos, 

die da aufgefahren kamen. Nach 45 min wurde es 

Zeit und wir zogen weiter zum Mittagsessen in dem 

toll aufgemachten Restaurant der Motorworld. Nach 

dem Essen stand Besichtigung der Motorworld an.  

Den restlichen Tag konnte nun jeder ausklingen 

lassen, wie es ihm gefiel. Gegen Abend trafen wir uns im Hotel zum Abendessen 

wieder. Der Tag war abwechslungsreich, die Sonne schien und belohnte uns mit einem 

Traumwetter.  

Am Sonntag nach dem Frühstück teilte sich die Gruppe. 

Die einen fuhren ins Audi-Museum nach Ingolstadt, die anderen 

machten eine Überlandfahrt Richtung Augsburg. In Ingolstadt, nach 

einer doch vollen Autobahn, angekommen, konnten wir das Museum 

besichtigen und uns etwas Audi-Geschichte reinziehen. Es scheint, 

die können auch ganz gute Autos bauen. Nach dem Museum gab’s im 

Café noch eine kleine Stärkung mit anschließendem Fotoshooting. 

Entspannt war dann die Rückfahrt nach Augsburg, wo wir die andere 

Gruppe wiedertrafen und die historische 

Stadtführung auf uns wartete. Pünktlich zum 

Ende der Führung gegen 16 Uhr schlug das 

Wetter um. Es begann zu regnen ohne Ende. 

Schnell ins Restaurant, um ein 

abschließendes Abendessen zu uns zu 

nehmen. Um 18 Uhr hieß es dann für alle 

wieder, in die Heimat zu fahren. Die weiteste 

Anreise hatte Falk, der mit seiner Familie aus 

Leipzig dabei war.   
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Essens-Spende für das Ahrtahl im September 

Innerhalb von 24 Stunden fielen in der Nacht vom 14. auf den 15. Juli 

mehr als 100 Liter pro Quadratmeter Regen in Teilen der Bundesländer 

Rheinland-Pfalz und Nordrhein-Westfalen - mit verheerenden Folgen für 

die Menschen vor Ort. Eine davon die Überschwemmung des Ahrtals auf 

über 25 km, teilweise mit Pegelständen über 6 m. Die ganze Infrastruktur 

war zerstört, unzählige Haushalte waren nicht mehr bewohnbar, 

komplette Straßenzüge waren nicht mehr vorhanden.  

Überall wurden privat organisierte 

Essensausgaben in Eigeninitiative 

aufgebaut. Viele Köche aus zerstörten 

Gaststätten und Hotels kamen und 

kochten unentgeltlich Mittag- und 

Abendessen  in jeder überschwemmten 

Ortschaft für die betroffenen Anwohner 

und die ganzen Helfer. Die Zutaten wurden wiederum von Firmen 

gesprendet. So bekamen tausende Anwohner und Helfer entlang der 

Ahr täglich eine kostenlose warme Mahlzeit. 

Mit der Zeit wurde die Zutaten für das Essen an vielen 

Essensaugaben weniger, so dass es in Facebook mehrere Aufrufe für 

Spenden gab, unter anderem auch von  

Anita mit Markus Wipperführt. Dies war für uns der Anlass in unserer 8er 

Freunde Gemeinde einen Spendenaufruf zu starten. Diese Aktion brachte 

uns nach 6 Wochen eine Summe von 3.000 € . Hervorzuheben seien hier 

die 1.000 € allein vom 8-Series Club.  Daniel Wäschle fuhr im September 

als Helfer eine Woche ins Ahrtal, um dort die Spende auch persönlich zu 

übergeben. 

Mittlerweile hatten sich alle privaten Essensausgaben zu der 

Organisation „Private Verpflegungsstellen Im Ahrtal“ zusammen getan, 

von der die Gelder verteilt wurden. Diese 

Organisation bekam unser gemeinsam 

gespendetes Geld und wir konnten sicher sein, dass 100% der Spenden die 

Essensausgaben erreichen. Bei einer Spende an die DRK oder eine andere 

Hilfsorganisation wäre immer 

ein prozentualer Anteil für 

Verwaltung einbehalten 

worden. Gut so,  dachten wir 

uns. Die Summe wurde vor Ort 

über Paypal gebucht und die 

Übergabe am Helferobelisken fotografisch festgehalten. 

Ein prägender Moment für unsere Gemeinschaft. Nach 

dem Foto konnten wir uns noch auf dem Helferobelisk 

verewigen. Die 8er Freunde Orga dankt allen Beteiligten 

für ihre Hilfe… 
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Classic Ralley in Bergwinkel im September 

Eigentlich sollte im September eine Ausfahrt 

in Speyer stattfinden. Jedoch gab es 

Probleme mit dem Restaurant, dann hat das 

Technik Museum auch noch den Youngtimer 

Stammtisch abgesagt. Also musste was 

anderes her. Die Wahl fiel auf den Bergwinkel 

Classic in Schlüchtern. Dem Aufruf sind 4 

Kollegen gefolgt und wir trafen uns in 

Schlüchtern gegen 8 Uhr zum Frühstück. Es 

war unsere erste Veranstaltung dieser Art. 

Mal sehen was kommen sollte. 

Wir bekamen nach dem Start eine Route, die 

zu verschiedenen Prüfungen führte. Prüfung 

Eins war die Abschätzung einer 

Fahrzeuglänge von 4 m. Nicht einfach, wenn man das noch nie 

gemacht hatte. Die zweite Prüfung war eine Abstandsprüfung und die 

Dritte ein Zeitfahren. Die Locations, die 

wir hierfür anfuhren, waren durchweg 

sehenswert. Auf der Tour lernten wir auch 

Stefan mit seinem tollen E34 kennen. 

Mittlerweile ist er in unsere Gruppe aufgenommen. Das Wetter war 

durchweg super. 

Am Ende der Tour hatte sich der 

Erste, in einer Schlange von fast 40 Fahrzeugen, verfahren und 

war falsch abgebogen, so dass fast alle teilnehmenden 

Fahrzeuge im Wald landeten. Ein Wenden 

war kaum möglich. Nur durch mühsames 

Hin und Her mit Einweisern konnte das 

Missgeschick behoben werden. 

Letztendlich kamen wir dann doch alle 

noch rechtzeitig zum Mittagessen an. 

Mittags nach der Tour war die Auswertung. 

„Schneemann“ aus unserer Gruppe bekam 

tatsächlich noch einen Pokal. Glücklich 

fuhren wir nach der Veranstaltung wieder 

nach Hause. In einem Zeiungsartikel der lokalen Presse, wurde die 8er Freunde 

Gruppe und Daniel Wäschle, mit der längsten Anreise von 480 km, erwähnt.  

Eine durchaus tolle, 

gelungene Veranstaltung mit 

bleibenden Eindrücken. Vielleicht werden wir 

wieder kommen. 
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Bodensee Oldtimer Konstanz Treffen im September 

Am nächsten Tag ging es am 

Bodensee in Konstanz weiter. 

Wir trafen uns zum Oldtimer 

Brunch in Konstanz am Hafen.  

Gegen 9 Uhr trafen schon alle 
ein. Ganz besonders schön war 
das Kennenlernen der Schweizer 
8er Freunde. Wir konnten viele 
neue Gesichter begrüßen. 
Um 10 Uhr ging es bei 
strahlendem Sonnenschein zum 
Brunch. Die Hafenkulisse war 
natürlich eine Augenweide.  
Der Tag verlief kurzweilig, nach 

dem Brunch gab es noch viele 

Gespräche mit Passanten. So 

eine gewaltige Ladung von 8er 

Fahrzeugen bekam Konstanz nicht oft zu sehen. Gegen 17 Uhr 

war die Veranstaltung zu Ende und wir konnten alle nach 

Hause fahren. Und upps… da wurde auf der Strecke noch 

geblitzt und es gab noch Beweisfotos für unser Treffen in 

Konstanz. 
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                           Z8 meets E31, die Schwarzwald Tour im Oktober 

Bei einem Fotoshooting 2020 in Schramberg lernten wir 

Kollegen aus dem Z8 Club kennen. Dies veranlasste uns, 

2021 eine gemeinsame Ausfahrt durch den Schwarzwald zu 

organisieren. Wir trafen uns samstags auf dem P&R in 

Rutesheim und fuhren zum gemeinsamen Treffpunkt, der 

Raststätte Achern. Gestärkt mit einer Tasse Kaffee starteten 

wir von dort die geplante Tour. 

Ziel der ersten Etappe war die Schwarzenbach Talsperre Kleine Konzig. Auf dem Weg 

dort hin machten wir auf der B500 noch einen kurzen Stop. Es war wie immer, egal wo 

wir hinkommen und parken, stehen wir im Mittelpunkt und die 

Leute sind begeistert. Nach kurzen Gesprächen und 

Toilettengängen ging es weiter.  

 

Um 12 Uhr wartete in der Talsperre das Mittagessen auf 
uns. Die bestellte Führung startete mit einem Film. 
Dieser beschrieb den Bau der Talsperre und das 
weitreichende Versorgungsnetz des Trinkwassers. Auch 
wird mit der Talsperre Strom erzeugt. Ein wichtiger 

Baustein der Wasserversorgung im Südschwarzwald. Danach konnten 
wir unter der Talsperre über viele, viele Stufen hoch in den 
Entnahmeturm. Die Zeit drängte, so dass wir uns mit dem Aufstieg 
beeilen mussten, dafür wurden wir mit einer 
tollen Aussicht belohnt.  
 
 
Wir musste bald wieder aufbrechen und 
fuhren weiter zur Genusswelt Rothaus, wo 
uns eine Brauereibesichtigung erwartete. 

Nachdem man uns gezeigt hatte, wie das Getränk in 
die Flasche kommt, konnten wir zum gemütlichen 
Teil in der Brauereigaststätte übergehen.  
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Am Sonntag nach dem Frühstück begrüßte uns erstmal Regen, so dass unser gemeinsames 

Gruppenbild im Regen gemacht werden musste.. 

 

Aber wir hatten Glück, denn sobald wir nach der Shooting losfuhren, hörte der Regen auf und die 

Sonne begrüßte uns wieder, so dass auch die Z8 Fahrer gleich Ihre Dächer öffneten, um das 

Cabriofeeling zu genießen. Willmar von der Z8 Gruppe hate die 

Streckenführung geplant. Auf der Schauinsland Strecke fuhren wir bis 

zum „Gipfel“ 

und genossen 

dort regenfrei 

die Sicht auf das 

Tal. 

Besuch von der Polizei bekamen wir auch. Eine 

Routinefahrt… Alles war gut.  

Das Ziel war eine 

Pilgergaststätte auf dem 

Giersberg in Kirchzarten, 

wo die Tour offiziell 

beendet war. Einige 

genossen beim 

Mittagsessen noch den 

tollen Ausblick. 

Nach dem Essen trennten 

sich dann unsere Wege. Die, die Richtung Stuttgart mussten, fuhren noch zum 

Automuseum Steim in 

Schramberg, um dort das 

Museum zu besichtigen. Danach 

endete unser tolles Treffen.  
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Werkstatt-Fest im Oktober 

Es wurde kälter und bevor die Saison im Oktober endete, fand nun schon das dritte Werkstattfest in 

Daniels Garage statt. Als der 8er damals Einzug erhielt, wurde eine trostlose Scheune mit viel 

Gerümpel umgebaut zu einer inzwischen gemütlichen Werkstatt. Dies sollte jährlicher Anlass sein, 

das mit einem kleinen Werkstattfest zu feiern.  

Um 9 Uhr war es soweit. Es kamen doch einige. Die 

weiteste Anreise hatte Hans mit seiner Freundin 

aus Franken. Aber auch Herbert war mit seinem 

besonderen 8er aus Donauwörth gekommen. Er 

besitzt eine Pressefahrzeug, in welchem erstmalig 

die lenkende 

Hinterachse im 

8er vorgestellt 

wurde.  

Um 11:30 ging es los nach Haigerloch zum Atomkellermuseum. So 
eine Kolonne von tollen Fahrzeugen hat mein Dorf selten gesehen. 
 
Angekommen in Haigerloch 
war Parkplatz suchen 
angesagt. Wer den Ort kennt, 

weiß von was ich rede. In dem schnuckligen 
Haigerloch ist das nicht so einfach :-)  
Im Atomkeller wurde über die Entwicklung der 
Atombombe im zweiten Weltkrieg berichtet. 
Hier wurde die Atomforschung geboren. Mit der 
Uni Tübingen und dem felsigen Untergrund in 
Haigerloch war es der ideale Standort für ein geheimes Entwicklungslabor.  
Die einstündige Führung war sehr informativ und die Zeit verging sehr schnell.  
Nach der Führung sollte es zum Ausblick Zeller Horn gehen. Aber das Wetter spielte 
nicht mit, so dass wir gleich in die Gaststätte fuhren, um den Tag beim gemütlichen 
Beisammensein zu beenden.  
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Jahresabschluss im Dezember 

Jochen organisierte den Jahresabschluss im 

Krabba-Nescht. Wahrlich ein Nescht. Die 

Gaststätte war proppevoll. Doch für uns gab es 

dank Reservierung noch einen Tisch. Es fanden 

sich einige ein, auch lernten wir erstmals Metin 

aus Stuttgart kennen, der sich uns ganz 

spontan anschloss. 

Bei einem gemütlichen Abendessen und 

jahresrückblickenden Geschichten verflog die 

Zeit wie im Flug. 

 

 

 

  

 


